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Ausschreibung der Stelle der zentralen Schulpsychologin/des zentralen
Schulpsychologen (m/w/d) fir die beruflichen Schulen an der
Staatlichen Schulberatungsstelle fir die Oberpfalz

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fiir Unterricht und Kultus

vom 31. Marz 2023, Az. IV.9-BS4305.10/2/2

Die Stelle der zentralen Schulpsychologin/des zentralen Schulpsychologen (m/w/d) fur die beruflichen
Schulen an der Staatlichen Schulberatungsstelle fur die Oberpfalz ist zum nachstmaglichen Zeitpunkt neu
zu besetzen. Die Staatliche Schulberatungsstelle ist der Dienststelle des Ministerialbeauftragten fir die
Gymnasien in der Oberpfalz zugeordnet. Der Dienstort ist Regensburg. Die Staatliche Schulberatungsstelle
ist als zentrale, schulartiibergreifende Informations- und Beratungseinrichtung fur die Oberpfalz zustandig
und damit Ansprechpartner fir Erziehungsberechtigte, Schilerinnen/Schiiler, Lehrkrafte sowie fur
Schulleitungen und Schulaufsicht in der Oberpfalz.

Die Stelle ist in der Besoldungsgruppe A 15 ausgebracht.

Die Tatigkeit umfasst gemaR der Bekanntmachung zur Schulberatung in Bayern vom 29. Oktober 2001
(KWMBI. | S. 454, StAnz. Nr. 47), zuletzt gedndert durch Bekanntmachung vom 30. November 2022
(BayMBI. Nr. 706), folgende Aufgabenschwerpunkte:

— Einzelberatung von Schilerinnen und Schilern sowie Erziehungsberechtigten bei schulischen
Problemen und Krisen

— Beratung und Unterstlutzung von Lehrkraften und Kollegien in paddagogisch-psychologischen Fragen

— Bei Bedarf Beratung und Unterstutzung der Schulleitungen und Schulaufsichtsbehdrden in Fragen der
Weiterentwicklung von Schule im Rahmen der Aufgabenschwerpunkte der Staatlichen Schulberatung
(z. B. Lehrergesundheit, Krisenintervention, Mobbingpravention, Besondere Begabungen)

— Mitwirkung an Dienstbesprechungen und Fortbildungsveranstaltungen im Rahmen der fachlichen
Betreuung von Schulpsychologinnen und Schulpsychologen sowie Beratungslehrkraften

— Mitwirkung an der Weiterbildung zum Erwerb der Qualifikation als Beratungslehrkraft im Rahmen von
Regionalkursen bzw. an der Akademie fir Lehrerfortbildung und Personalfihrung (ALP) Dillingen
(Staatsprifung nach § 112 LPO I)

— Zusammenarbeit mit inner- und auBerschulischen Einrichtungen und Kooperationspartnern, mit der
Akademie flr Lehrerfortbildung und Personalfiihrung (ALP) Dillingen, dem Staatsinstitut fir Schulqualitat
und Bildungsforschung (ISB) sowie den bayerischen Universitaten

Anforderungsprofil:

Bewerben kdénnen sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkrafte des staatlichen Schuldienstes
(einschlieRlich Schulaufsichtsdienst) und Lehrkrafte, die im unbefristeten Arbeitsverhaltnis beim Freistaat
Bayern vergleichbar beschaftigt sind, sowie Beamtinnen/Beamte und im unbefristeten Arbeitsverhaltnis
Beschéftigte an den Staatlichen Schulberatungsstellen, am ISB und an der ALP Dillingen, die die folgenden
Mindestanforderungen erfillen:

— Befahigung fur ein Lehramt an beruflichen Schulen oder fiir das Lehramt an Gymnasien (bei Lehramt
an Gymnasien: Nachweis Uber eine mindestens vierjahrige Unterrichts- und schulpsychologische
Beratungserfahrung an einer beruflichen Schule erforderlich)
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— Erste Lehramtsprifung im Fach Psychologie mit schulpsychologischem Schwerpunkt bzw.
entsprechende Qualifikation im Sinne des Bayerischen Lehrerbildungsgesetzes (BayLBG)

— mehrjahrige Tatigkeit als Schulpsychologin bzw. Schulpsychologe, dabei besondere Bewahrung in den
Aufgaben der Schulberatung

Es wird erwartet, dass die Bewerberin bzw. der Bewerber Uber die Fahigkeit und Bereitschaft zur Arbeit im
Team verflgt. Engagement fur die grundlegenden Belange der Schulberatung in allen Schularten wird
vorausgesetzt. Die Bewerberin bzw. der Bewerber soll moderne Methoden einer erwachsenengerechten
Fortbildungsdidaktik beherrschen und muss bereit sein, ihre/seine Kompetenzen laufend zu erweitern.

Die Stelle ist grundsatzlich teilzeitfahig, sofern der Dienstbetrieb sichergestellt ist. Die ausgeschriebene
Stelle ist fir die Besetzung mit einer/einem Schwerbehinderten geeignet; Schwerbehinderte werden bei im
Wesentlichen gleicher Eignung, Befahigung und fachlicher Leistung bevorzugt beriicksichtigt.

GemaNR Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen besonders aufgefordert, sich zu bewerben.

Bewerberinnen und Bewerber reichen ihre Bewerbung (bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoffhefter) unter
Angabe der privaten und der schulischen Anschrift mit einer tabellarischen Darstellung des beruflichen
Werdegangs sowie einer Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprifungen (bzw. entsprechender
Nachweise Uber die Vorbildung und Ausbildung im Sinne des BayLBG) auf dem Dienstweg bei der
Ministerialbeauftragten flr die Gymnasien in der Oberpfalz ein. Der Bewerbung ist eine aktuelle Beurteilung
beizulegen. Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu
Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus tber
die Richtlinien fiur die dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkrafte sowie
der Schulleiterinnen und Schulleiter an Schulen in Bayern vom 27. April 2021 (BayMBI. Nr. 332), bzw.
Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien fiir die Beurteilung und die Leistungsfeststellung der Beamten und
Beamtinnen im Geschéftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und Kultus vom

24. Marz 2021 (BayMBI. Nr. 272)).

In den Fallen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingungen erfillen und
nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jeweilige Statusamt im Wesentlichen
gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgesprach durchgefihrt, dessen Ergebnis dann der
Auswahlentscheidung zugrunde gelegt wird.

Als fur die Staatliche Schulberatungsstelle fur die Oberpfalz zustandige Dienstvorgesetzte erstellt die
Ministerialbeauftragte fur die Gymnasien in der Oberpfalz unter Einbeziehung der Leiterin der Staatlichen
Schulberatungsstelle fir die Oberpfalz eine Stellungnahme zu den Bewerbungen und legt diese gesammelt
dem Staatsministerium (Ref. 1V.9) vor.

Den Bewerberinnen und Bewerbern wird empfohlen, sich bei der Ministerialbeauftragten fur die Gymnasien
in der Oberpfalz sowie bei der Leiterin der Staatlichen Schulberatungsstelle fir die Oberpfalz vorzustellen.

Fir weitere Ausklnfte steht im Staatsministerium Frau StDin Mira Neygandhi (Tel.: 089 2186-2716) zur
Verfugung.

Termin zur Vorlage der Bewerbung
beim Ministerialbeauftragten fur die
Gymnasien in der Oberpfalz vier Wochen

und zur Vorlage beim Staatsministerium (Ref. IV.9) sechs Wochen

jeweils nach Verdffentlichung der Stellenausschreibung im BayMBI.

Stefan Graf
Ministerialdirektor

Seite 2 von 3



BayMBI. 2023 Nr. 176 19. April 2023

Impressum

Herausgeber:

Bayerische Staatskanzlei, Franz-Josef-StrauR-Ring 1, 80539 Miinchen

Postanschrift: Postfach 220011, 80535 Miinchen

Telefon: +49 (0)89 2165-0, E-Mail: direkt@bayern.de

Technische Umsetzung:

Bayerische Staatsbibliothek, LudwigstralRe 16, 80539 Miinchen

Druck:

Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech, Hindenburgring 12, 86899 Landsberg am Lech

Telefon: +49 (0)8191 126-725, Telefax: +49 (0)8191 126-855, E-Mail: druckerei.ll@jv.bayern.de

ISSN 2627-3411

Erscheinungshinweis / Bezugsbedingungen:

Das Bayerische Ministerialblatt (BayMBI.) erscheint nach Bedarf, regelmaRiger Tag der Veréffentlichung ist Mittwoch. Es wird im Internet auf der
Verklindungsplattform Bayern www.verkuendung.bayern.de veréffentlicht. Das dort eingestellte elektronische PDF/A-Dokument ist die amtlich verkiindete
Fassung. Die Verkindungsplattform Bayern ist fur jedermann kostenfrei verfligbar.

Ein Ausdruck der verkiindeten Amtsblatter kann bei der Justizvollzugsanstalt Landsberg am Lech gegen Entgelt bestellt werden. Nahere Angaben zu den
Bezugsbedingungen kénnen der Verkiindungsplattform Bayern entnommen werden.

Seite 3 von 3



	Ausschreibung der Stelle der zentralen Schulpsychologin/des zentralen Schulpsychologen (m/w/d) für die beruflichen Schulen an der Staatlichen Schulberatungsstelle für die Oberpfalz 
	Impressum 

